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1. Veranlassung/Aufgabenstellung 

Die TÜV Nord Umweltschutz GmbH wurde am 04.07.2000 mit der Erfassung, Abgren­
zung und Bewertung des Gefahrdungspotentials möglicher Bodenbeeinträchtigungen im 
Bereich der zukünftigen Wohnbebauung des B-PIangebietes „Innenbereich Zimkendorf 
beauftragt. 
Der Auftraggeber plant im B-Plangebiet „Innenbereich Zimkendorf auf den Flurstücken 
32/1, 32/2, 32/3, 33/1, 33/6, 34/1, 34/2, 35 und 42/1 die Errichtung eines Wohngebietes 
(siehe ANLAGE 1.2). 
Im Nordosten des geplanten Wohngebietes wurde bis in die 80-er Jahre eine Stallanlage für 
Rinder betrieben. Die Lage der Stallanlage ist den ANLAGEN 1.1 und 1.6 zu entnehmen. 
Alle anderen Flächen des zukünftigen Wohngebietes wurden als Acker- bzw. Grünlandflä-
chen genutzt. Aufgrund der früheren Nutzungen konzentrierten sich die im folgenden be­
schriebenen Untersuchungen auf den Bereich der ehemaligen Stallanlage. 

Mit dem Auftraggeber wurde dazu nach einer Ortsbesichtigung am 30.06.2000 folgender 
Untersuchungsrahmen vereinbart: 
- Auswertung vorhandener Unterlagen und Vergleich mit den örtlichen Gegebenheiten, 
- Abteufen von 3 Rammkernsondierungen bis zu einer Endteufe von 3,0 m u. GOK (max. 

9 lfd. m), 
- Entnahme und Untersuchung von Bodenproben auf die Parameter pH-Wert, Nitrat, Ni­

trit, 
- Bewertung des Ausmaßes und des Gefährdungspotentials möglicher Bodenbeeinträch­

tigungen in Hinblick auf die geplante Nutzung, 
- Erstellung eines Berichtes mit Dokumentation. 

2. Standortbeschreibung 

Die Ortschaft Zimkendorf befindet sich im Nordosten des Landkreises Nordvorpommern 
ca. 5 km südwestlich von Stralsund. 
Das Untersuchungsgebiet befindet sich im Zentrum der Ortschaft Zimkendorf unmittelbar 
nördlich der Zufahrtsstraße von Obermützkow. Die nächstgelegenen Wohnbebauungen 
schließen sich im Osten, Süden und Westen an das geplante Bebauungsgebiet an. Derzeit 
ist die Liegenschaft mit der ehemaligen Stallanlage und zwei Lagerhallen bebaut. 

Im Norden des geplanten Bebauungsgebietes befindet sich die nächstgelegene Vorflut, ein 
Grabensystem, das in seinem weiteren Verlauf in den ca. 10 km östlichen gelegenen Borg­
wallsee mündet. 
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Das Gelände des B-Planes weist im Südwesten eine Anhöhe von 21,5 m NN auf und fallt 
von dort allseitig ab. Die Lage ist in der ANLAGE 1.1 dargestellt. 

Der Grundstücksmittelpunkt wird durch folgende Gauß-Krüger-Koordinaten (geodätische 
Grundlage Erdellipsoid nach Krassowski) beschrieben: 

R: 33 67 700 
H: 60 19 670 

Entsprechend der naturräumlichen Gliederung [1] ist das Untersuchungsgebiet dem nord­
östlichen Flachland zuzuordnen. Für die Niederschlagsmeßstelle Stralsund wird für die 
Zeitreihe 1951/80 ein mittlerer Niederschlagswert von 631 mm angegeben [1]. 

3. Geologie und Hydrologie 

3.1 Regionale Situation 

Die morphologischen Formen und die quartären geologischen Lagerungsverhältnisse im 
Untersuchungsgebiet werden im wesentlichen durch die spätpleistozänen Vereisungszyklen 
und den anschließenden Eisabbau bestimmt. 

Der Standort liegt im Bereich der Velgaster Randlage. Ein nahe gelegener Aufschluß weist 
folgende pleistozäne Sedimentabfolge aus (siehe auch ANLAGE 1.5): 

u. GOK 
0,0 - 32,0 m Geschiebemergel 

32,0-41,0 m Feinsand 

Der anstehende Geschiebemergel wird im Südwesten des Untersuchungsgebietes von ge­
ringmächtigen Decksanden überlagert. In den Niederungsbereichen nordwestlich und 
nordöstlich des B-PIangebietes werden holozäne Sedimente ausgewiesen (ANLAGE 1.4). 

Die Grundkarte Quartär weist für den Südwesten des Untersuchungsgebietes den unabge-
deckten ersten GWL W2n - Ho aus. Darunter folgen die Geschiebemergel der Weichsel­
kaltzeit. Der Grundwasserleiter GWL 2 ist im Untersuchungsgebiet nicht ausgebildet. Tie­
ferliegende Grundwasserleiter sind für die nachfolgenden Betrachtungen nicht von Bedeu­
tung. 

Das B-Plangebiet „Innenbereich Zimkendorf der Gemeinde Pantelitz liegt nach Aussage 
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des Umweltamtes des Landkreises Nordvorpommern (Anfrage vom 06.09.2000) außerhalb 
von Trinkwassereinzugsgebieten. 

3.2 Lokale Situation 

Die auf der Liegenschaft abgeteuften Sondierungen zeigen ein relativ einheitliches Bild des 
Schichtenaufbaus. In den Sondierungen wurde eine maximal 0,45 m mächtige Auffüllung 
erbohrt, die sich aus Fein­ bis Mittelsanden mit humosen Bestandteilen zusammensetzt. 
Im Liegenden wurde Geschiebelehm bzw. ­mergel mit stark sandiger und kiesiger Fazies 
erbohrt. Dieser Geschiebemergel wurde bis in eine Tiefe von 3,0 m u. GOK nicht durch­

teuft. 

Die Darstellung der Sedimentabfolgen befindet sich in ANLAGE 2. 

4. Belastungspfade und Scuutzgüter 

Aus den angetroffenen Lagerungsverhältnissen läßt sich eine Ausbreitung möglicher Bo­

denverunreinigungen in das oberflächennahe Sickerwasser ableiten, so daß die nordöstlich 
gelegenen Grabensysteme und der Boden zur Exposition standen. 

5. Untersuchungsergebnisse 

Im Rahmen der vor Ort Begehungen am 30.06.2000 und 23.08.2000 wurden keine altla­

stenrelevanten Stoffe ermittelt. Aus der früheren Nutzung ergab sich im Bereich der ehe­

maligen Rinderanlage lediglich der Verdacht auf erhöhte Nitrateinträge durch die Ablage­

rung von Gülle und Festmist. 

S.l Feldarbeiten 

Zur Ermittlung der oberflächennahen geologischen Lagerungsverhältnisse im Bereich der 
geplanten Wohnbebauung und zur Gewinnung von Probenmaterial wurden am 23.08.2000 
durch die Firma Schüler GmbH & Co 3 Rammkernsondierungen niedergebracht. Die Son­

dieraufschlüsse erreichten eine Endteufe von maximal 3,0 m unter GOK. 
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Die Sondierungen wurden im Durchmesser 80 ­ 60 mm entsprechend DIN 4020 und 4021 
abgeteuft. Die Ansatzpunkte der Rammkemsondierungen sind der ANLAGE 1.6 zu ent­

nehmen. Die entsprechend DIN 4022 und DIN 4023 geführten Schichtenverzeichnisse be­

finden sich in der ANLAGE 2. 
Aus den 3 Rammkernsondierungen wurden gemäß DIN 4021 (d.h. in der Regel für jeden 
Meter oder bei Schichtwechsel) Bodenproben entnommen und in luftdicht schließenden 
0,35 1 Gasbehältern aufbewahrt. Sämtliche Bodenproben sind in den Sedimentabfolgen 
(ANLAGE 3) mit Probenummer und Entnahmetiefe aufgeführt. 

In Bezug auf den Höhenpunkt (Schachtdeckel ■ 
gende Höhen eingemessen: 

zur Lage siehe ANLAGE 1.6) wurden fol­

BS 1/00 
BS 2/00 
BS 3/00 

0,47 m 
0,37 m 
0,32 m 

Die gewonnenen Bodenproben zeigten keine organoleptischen Auffälligkeiten. Die folgen­

de Tabelle gibt eine Übersicht über die entnommenen Proben. Die für die Analyse ausge­

wählten Bodenproben sind hervorgehoben. 

Tabelle 1 

Probe­

Nr. 

BS 1/1 
BS 1/2 
BS 1/3 
BS 1/4 
BS 2/1 
BS 2/2 
BS 2/3 
BS 2/4 
BS 3/1 
BS 3/2 
BS 3/3 
BS 3/4 
BS 3/5 
BS 3/4 

Entnommene Bodenproben im August 2000 

Tiefe u. 
GOK [m] 

0,2 ­ 0,4 
0,5 ­ 0,9 
1,4­1,9 
2,2 ­ 2,9 
0,1 ­ 0,4 
0,5 ­ 0,9 
1,5­2,5 
2 ,8 ­3 ,0 
0,1 ­ 0,3 
0,3­0 ,5 
0,5­0 ,9 
1,5­1,9 

2,0 ­ 2,5 
2,7­2 ,9 

Petrographie 

Aufschüttung 
Geschiebelehm 
Geschiebelehm 
'Geschiebemergel 
Aufschüttung 
Geschiebelehm 
Geschiebemergel 
Geschiebemergel 
Aufschüttung 
Aufschüttung 
Geschiebelehm 
Geschiebemergel 
Geschiebcmergel 
Geschiebemergel 

Organolept. Auf­

fälligkeiten 

Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 
Keine 

Untersuchter Pa­

rameter 

pH, NOz­, NÜ3 

-
-

-

pH, N 0 2 , NO, 
-
-
-

pH, NOz, NO, 
-
-
-

-

-
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Die für die chemischen Analysen ausgewählten Parameter leiteten sich aus der früheren 
Nutzung ab. Das Probenmaterial wurde im akkreditierten Labor der SGS Control.Co Wis­

mar untersucht. 

5.2 Analysenergebnisse 

Die ermittelten Gehalte sind in der nachfolgenden Tabelle dokumentiert: 

Tabelle 2: Ermittelte Gehalte in den Eluaten der Bodenproben 

Untersuchte Para­

meter 
pH­Wert 
N03" in mg/1 
NO,' in mg/1 

BS 1/1 
0,2­0,4 m u. GOK 

9,9 
6,9 

<0,1 

BS 2/1 
0,1 ­ 0,4 mu. GOK 

8,6 
4,8 
1,2 

BS 3/1 
0 ,1 ­0 ,3 mu. GOK 

8,5 
1,2 

<0,1 

Der pH­Wert eines Bodens steht mit vielen anderen Eigenschaften in Beziehung und ist 
eine seiner wichtigsten Kenngrößen. Die untersuchten Proben lassen sich nach SCHEF­

FER/ SCHACHTSCHABEL III als mäßig bis stark alkalisch klassifizieren. Aus den er­

mittelten pH­Werten ergeben sich keine Anzeichen für eine Beeinträchtigung der Böden 
durch die frühere Nutzung. 

Die ermittelten Nitrat­ und Nitritgehalte zeigen Werte in Bereichen, die für genutzte Ak­

kerböden charakteristisch sind. 

6. Zusammenfassung 

Die TÜV Nord Umweltschutz GmbH wurde am 04.02.2000 mit der Erfassung, Abgren­

zung und Bewertung des Gefälirdungspotentials möglicher Bodenbeeinträchtigungen im 
Bereich der zukünftigen Wohnbebauung des B­Plangebietes „Innenbereich Zimkendorf 
beauftragt. 
Der Auftraggeber plant im B­Plangebiet „Innenbereich Zimkendorf auf den Flurstücken 
32/1, 32/2, 32/3, 33/1, 33/6, 34/1, 34/2, 35 und 42/1 die Errichtung eines Wohngebietes 
(siehe ANLAGE 1.2). 
Im Nordosten des geplanten Wohngebietes wurde bis in die 80­er Jahre eine Stallanlage für 
Rinder betrieben. Alle anderen Flächen des zukünftigen Wohngebietes wurden als Acker­

bzw. Grünlandflächen genutzt. Aufgrund der früheren Nutzungen konzentrierten sich die 
Untersuchungen auf den Bereich der ehemaligen Stallanlage. 
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Im Rahmen der Untersuchungen wurde das Umweltmedium Boden betrachtet. Im Nord­

osten der untersuchten Fläche wurden in den Aufschlüssen unter einer maximal 0,45 m 
mächtigen sandigen Aufschüttung Geschiebelehm bzw. ­mergel angetroffen, der in keiner 
Bohrung durchteuft wurde. 

Aus den angetroffenen Lagerungsverhältnissen läßt sich eine Ausbreitung möglicher Bo­

denverunreinigungen in das oberflächennahe Sickerwasser ableiten, so daß die nordöstli­

chen Grabensysteme zur Exposition standen. Die im Rahmen der vorliegenden Untersu­

chung gewonnenen Bodenproben zeigten keine organoleptischen Auffälligkeiten. Die für 
die chemischen Analysen ausgewählten Parameter pH­Wert, Nitrit und Nitrat leiteten sich 
aus der früheren Nutzung ab. 

Die untersuchten Proben lassen sich nach SCHEFFER/SCHACHTSCHABEL 121 als mä­

ßig bis stark alkalisch klassifizieren. Aus den ermittelten pH­Werten ergeben sich keine 
Anzeichen für eine Beeinträchtigung der Böden durch die frühere Nutzung. Die ermittelten 
Nitrat­ und Nitritgehalte zeigen Werte in Bereichen, die ftir genutzte Ackerböden charak­

teristisch sind. 

Rostock, den 07.09.2000 

O/^^T /e^^ 
Dipl.­Chem. Hildebrandt 
Sachverständige der TÜV Nord Umweltschutz GmbH 
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Aktenzeichen: • 164 / 00 -

Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 
Bohrung-Nr.: 

Sondierbohrung Nr.: 

Ort: Zimkendorf, RKS 

Beginn: 

Bezeichnung des Festpunktes zu : 

Auftraggeber: 

Auftragnehmer: 

BS 1 - BS 3 

23.08.2000 Beendigung: 23.08.2000 

Die Höhen der Sondieransatzpunkte wurden auf HP 
(OK Stromkasten) bezogen, mit ± 0,00 m 
angenommen. 

TÜV Nord Umweltschutz GmbH 
Trelleborger Straße 15, 18107 Rostock 

Schüler GmbH & Co. KG 
SilderMoor6, 18196 Kavelstorf 

Bohrmeister: C. Steffen 

Bohrverfahren: 

a) Bohrgerät: 

b) Verrohrung: 

c) Anfangs- Enddurchmesser: 

Bearbeiter oder Einsender: 

Ort: Kavelstorf Tag: 

Rammkernsondierung 

Sondiergerat 40 - 80 mm 

ja 

40-80 mm 

Schüler GmbH & Co. 
Baugrund- und Bohrunternehmen KG 

Schüler Gmb 
29. 07. 2000 USrttejre^.ÖBohrun; 

Süder Moor 6 1819^ Kavelstorf 
Tel.; 03 82 08/<y00 08 
Fax: 03 82 08/6 00 09 

Raum für Lageplan 
( Die Lago muß so genau angegeben werden, daQ die Bohrslello tederzail wiedergefunden werden kann 

Falls dar Plafz nicnl relchl. besondere Anlege geben) 

Die Lage der Sondieransatzpunkte wurde vom AG vorgegeben. 
Die Höhen der Sondieransatzpunkte: 

BS 1 0,47 m 
BS 2 0.37 m 
BS 3 0,32 m 

I _ _J j ] ! 
tjchichtenverzeichnis 

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

I 

2 

Seite: 

Projekt: Zimkendorf 

Bohrung: BS 1 

Bohrzeit: 
von: 23.08.2000 
bis: 23.08.2000 

1 

... m 
unter 

Ansatz­
punkt 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

c) Beschaffenheit ! d) Beschaffenheit ' e) Farbe 
nach Bohrgut ! nach Bohrvorgang 

f) Übliche 
Benennung 

! g) Geologische 
Benennung 

h) ji) Kalk-
Gruppe ' gehalt 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

1 5 6 
Entnommene 

Proben 

! 
Art Nr 

Tiefe 

(Unter­
kante) 

0,10 

a) Belon 

b) 

c) 

0 

d) 

a) 

e) 

!h) 

a) Aufschüttung, Mittelsand, schwach feinsandig, grobsandig, schwach 
feinkiesig 

b) 

i Sonden: 
i 0 = 80 - 40 mm 

c) 

f) Aufschüttung 

d) mäßig schwer zu | e) hellbraun 
I bohren 

g) |h) ') 

j P 1 0.40 

a) Schluff. stark sandig, schwach kiesig, schwach tonig 

b) 

c) weich bis steif d) e) braun 

f) Geschiebelehm g) h) i) o 

erdfeucht 

" Grundwasserspiegel 
1.00m 

P 2 0.90 

a) Schluff. stark sandig, schwach kiesig, schwach tonig, Sandstreifen ab 
1.00 m 

b) 

c) weich ! d) 

f) Geschiebelehm , g) 

| e) braun 

:h) ,i) o 

Grundwasserspiegel 
gefallen bis 1.50m 

P3 1,90 

3.00 

a) Schluff, stark sandig, stark kiesig, tonig, Sandstreifen, naß 

b) 

c) weich bis steif d) e) braun 

f) Geschiebemergel g) h) i) + 

P4 2,90 I 



Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernt ,. Proben 

Projekt: Zimkendorf 

Bohrung: BS 2 

... m 
unter 

Ansatz­
punkt 

2.80 

Anlag­. 
2 

Seite: 1 

Bohrzeit: 
von: 23.08.2000 
bis: 23.08.2000 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) übliche 
Benennung 

d) Beschaffenheit j e) Farbe 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische 
Benennung 

h) |i) Kalk­
Gruppe | gehalt 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Entnommene 
Proben 

a) Beton 

ig) |h) |i> 

a) Aufschüttung, Mittelsand, stark grobsandig, feinkiesig, Verfärbungen , Sonden: 
I 0 = 80 - 40 mm 

i erdfeucht 

i d) mäßig schwer zu \ e) grün bis grau i 
bohren 

f) Aufschüttung u) + 

a) Schlurf, stark sandig, kiesig, schwach tonig, Verfärbungen ! erdfeucht 

I Grundwasserspiegel 
I 1.00m 

c) steif | e| grün bis grau 

f) Geschiebelehm ■I) 0 

a) Schluff. stark sandig, stark kiesig, tonig, Sandslreifen, Verfärbungen j erdfeucht 

b) 
• Grundwasserspiegel 
: gefallen bis 2.70m 

c) steif d) 

0 Geschiebemergel i g) 

; e) grün bis grau i 

|n) i) + ; 

a) Schluff, stark sandig, stark kiesig, tonig 

b) 

c) steif bis halbfest : d) 

0 Geschiebemergel g) 

erdfeucht 

e) braun 

h) i) 4-

Tiefe 
In m 

(Unter­
kante) 

P1 

P 2 : 0,90 

P3 2,50 

P 4 ! 3.00 

Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Zimkendorf 

Bohrung: BS 3 

2 

Seite: 1 

Bohrzeit: 
von: 23.08.2000 
bis: 23.08.2000 

... m 
unter 

Ansatz­
punkt 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

c) Beschaffenheit ' d) Beschaffenheit e) Farbe 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche 
Benennung 

g) Geologische 
Benennung 

h) i) Kalk­ ■ 
Gruppe gehalt 

i Bemerkungen 

; Sonderprobe 
__ Wasserführung 

: Bohrwerkzeuge 
Kernverlust 
Sonstiges 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 
inm 

(Unter­
kante) 

a) Beton 

b) 

c) 

a) Aufschüttung, Mittelsand, feinsandig, stark grobsandig, feinkiesig ■ Sonden: 
j 0 = 80 - 40 mm 

b) 

c) 

f) Aufschüttung 

d) mäßig schwer zu l e) braun 
bohren 

a) Aufschüttung, Feinsand, schwach humos, starke Verfärbungen ; erdfeucht 

d) mäßig schwer zu 
bohren 

i e) dunkelgrau bis 
schwarz 

0 Aufschüttung, Sand g) h) 1) 0 

1 Grundwasserspiegel 
; 1.10m 

a) Schluff. stark sandig, schwach kiesig, schwach tonig, Verfärbungen erdfeucht 

b) 

c) steif d) e) grün bis grau 

f) Geschiebelehm g) h) j i) 0 

a) Schluff. stark sandig, stark kiesig, tonig, Verfärbungen, Sandstreifen erdfeucht 

b) 

c) steif d) e) grün bis grau 

f) Geschiebemergel g) h) i) + 

Grundwasserspiegel 
gefallen bis 1.70m 

P 1 0,30 

P2 0.50 i 

P3 0.9 

P4 1,90 ■ 

"M 



Projekt 

bchictitenverzeicnnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernt, roben 

: Zimkendorf ­ 1 6 4 / 0 0 ­

Bohrung: BS 3 

i 

Bis 

... m 
unter 

Ansatz­

punkt 

2,60 

3.00 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

c) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

0 Übliche 
Benennung 

d) Beschaffenheit e) Farbe 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische h) j i) Kalk­

Benennung Gruppe | gehalt 

a) Schluff, stark sandig, stark kiesig, lonig, Verfärbungen, Sandstreifen 

b) 

c) steif 

f) Geschiebemergel 

d) e) grau bis schwarz 

g) n> | i) + 

a) Schluff, stark sandig, stark kiesig, tonig 

b) 

c) halbfest j d) e) grau 

0 Geschiebemergel jg) h) i) + 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) ;g) h) i) 

a) 

b) 

c) j d) e) 

0 jg) h) i) 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

erd feucht 

erdfeucht 

Anla 
2 

Seit 

g° 

3:2 

Bohrzeit: 
von: 23.08.2000 
bis: 23.08.2000 

4 | 5 ! 6 

Entnommene 
Proben 

Art Nr 

Tiefe 
in m 

{Unter­

kante) 

P 5 : 2,50 
i 

P 6 | 2,90 

I 

a) | 

b) 

c) d) e) 

0 gj h) i) 

BS1 
m u. GOK 

0,0 

1,0 V
7 

3.0 

1,00 

/Jß0 

■ 0,20­0.40/P1 

■ 0.50­0,90/ P 2 

■ 1.40­1.90/P3 

■ 2.20­2.90/P 4 

0 . 1 0 ^ 

0,45 

— 1.00 

0.47 m 

A *' 

/ w 

6 

/ 

t '•
c 

s 

S! 

h 

. Belon 
Aufschüttung, Mittelsand, schwach feinsandig, grobsandig, schwach 

_reinkiesig, hellbraun, Aufschüttung 

Schluff, stark sandig, schwach kiesig, schwach lonig, braun. 
_Geschiebelahm, Grundwasserspiegel (1, 00) 

Schluff. stark sandig, schwach kiesig, schwach lonig. Sandstreifen ab 1. 
_00 m, braun, Geschiebeiehm, Grundwasserspiegel gefallen bis (1, 50) 

S j Schluff, stark sandig, stark kiesig, tanig, Sandstreifen, naß, braun. 
^[Geschiebemergel 

Projekt: Zimkendorf -164 / 00 -

Bohrung: BS 1 

Auftraggeber: TÜV Nord Umweltschutz GmbH, Rostock 

Bohrfirma: Schüler GmbH & Co. KG, Kavelstorf 

Bearbeiter: M. Jakob 
Datum: 29.08.2000 

Höhenmaßstab: 1:50 

M 



m u. GOK 
öd 

y 'h,7Q 
■ 1.5O­2.50/P3 

■ 2.aO-3,00/P4 

BS 2 

11 0,50-0,90 / P 2 

0.05 J-

■ 0 .40__ 

2.80_ 
3.00_ 

/ 

V, 

~\_Beton 
Aufschüttung, Mittelsand, stark grobsandig, feinkiesig, Verfärbungen, 
grün bis grau, Aufschüttung 

Schluff. stark sandig, kiesig, schwach lonig, Verfärbungen, grün bis grau, 
_Geschiebelehm, Grundwasserspiegel (1, 00) 

Schluff, stark sandig, stark kiesig, tonig, Sandstreifen, Verfärbungen, 
grün bis grau, Geschiebemergel, Grundwasserspiegel gefallen bis (2, 

_70) 
_SchlufT, stark sandig, stark kiesig, lonig, braun, Geschiobemergol 

Projekt: Zimkendorf ­ 1 6 4 / 0 0 ­

^gEEr. 

Bohrung: BS 2 

Auftraggeber: TÜV Nord Umweltschutz GmbH, Rostock 
Bohrfirma: Schüler GmbH & Co. KG, Kavelstorf 
Bearbeiter: M. Jakob 
Datum: 29 08.2000 

I HÖhenmaßstah: 1:50 

T V1.70 

■ 0.10-0.30/P1 
M 0,3OO,50/P2 

M 0.50­0,90/P3 

U 1.50­1.90/P4 

■ 2.00­2.50/P 5 

■ 2.70-2,90/ PS 

BS 3 

0,10 , _ 

0 , 3 0 V ­

0.50J 

1.10 

' V j 

2V: 

—^_Beton 
Aufschüttung, Mittelsand, feinsandig, stark grobsandig, feinkiesig, braun. 

\_Aufschüt!ung 
1—i Aufschüttung, Feinsand, schwach humrjs, starke Verfärbungen, 
I \_dunkelgrau bis schwarz, Aufschüttung, Sand 

! Schluff, stark sandig, schwach kiesig, schwach tonig, Verfärbungen, grün 
j bis grau, Geschiebelehm, Grundwasserspiegel (1,10) 

I Schluff, stark sandig, stark kiesig, tonig, Verfärbungen, Sandslreifen, 
| grün bis grau, Geschiebemergel, Grundwasserspiegel gefallen bis (1, 

J 70) 

Schluff, stark sandig, stark kiesig, tonig, Verfärbungen, Sandstreifen, 
grau bis schwarz, Geschiebemergel 

_Schluff, stark sandig, stark kiesig, tonig, grau. Geschiebemergel 

Projekt: Zimkendorf - 1 6 4 / 0 0 -

Bohrung: BS 3 

Auftraggeber: TÜV Nord Umweltschutz GmbH, Rostock 
Bohrfirma: Schüler GmbH & Co KG, kavelstorf 
Bearbeiter: M. Jakob 

bf4SI*ll?n Datum' 29.08.2000 

Höhenmaßslab- 1:50 



r 
1,00 

1.50 

0.10 
0,45 

1.00 

2,00 

3.00 

BS1 
0.47 m 

­­­;­.­

/ *° 
' 0 • • -
o / 

BS 2 

0,05 f -
0.40 

1.00 1,00 

".f_k?,??„_ 2.B0 _ 
300" -

7=1; 
7 i 1.70 

BS 3 

0,10 

0,50. 

2,00 

2.60 
3,00 

0,32 m 

/ ' *° 

n 1" 

/c / * 0 

Legende: 

- Beton 

- Auffüllung 

- Auffüllung 

• Auffüllung 

•'
:
'\V 

Y / • /, 
- Geschiebelehm 

• Geschiebemergel 

^ m r e r 

Projekt: Zimkendorf • 1 6 4 / 0 0 ­

Bohrung: BS 1 -BS 3 

Auftraggeber: TÜV Nord Umweltschutz GmbH, Rostock Höhanmaßstab: 1:100 
Bohrfirma: Schüler GmbH & Co KG. Kavelstorf 

29.08.2000 

'■-■ :•■■',-' •- "r V-K'ff' ?3 '''"'" 5** -^t' . '^ll^^ ^'y , 
7.-- '--- -■ ''■■'"*-*"• •*£•' *■*''''-.}'* *,.><-.:< :/:?^.'. ."-"%'■*-' . ** - ■ " -

■-';■■'-■;*• ;-■■■• • - . ' - : w *■ V J . ' . *-V ; ->.•" ,'- .'. •+ f& * ? # *«& ■ •'- ■"■"■ <"'•• ■ 
.'■■ ' ■'','-'■" ~*. ■ ':'y ■'■''■■' ^ ­ i ^ ' V ' "
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Ä 
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SGS Controll-Co.m.b.H. DAP-PA-01.392-00-96-00 
Institut für Umweltschutzdienstleistungen 

Behringstraße 154 
D-22763 Hamburg 

Tel.: (040)30 101-137 
Fax: (040) 8 SO 69 31 

Ulmenstraße 12a 
D-23966 Wismar 

Tel.: (03841)26 18-0 
Fax: (03841) 25 01 45 

Abteilung Laboratorien 

Prüfbericht- Nr. LAB 6195/ 2000 ( Seite 1 von 2 ) 

Kröpeliner Straße 80/81 
D-18055 Rostock 

Tel.: (0381)2 42 17-0 
Fax: (0381) 2 42 17-18 

Auftraggeber TÜV Nord Umweltschutz GmbH Rostock 
Trelleborger Str. 15 

18107 Rostock 

Prüfauftrag 

IfU-Referenznummer 

Auftragsdatum / Objekt 

Probenahme 

Probeneingang 

Datum der Prüfung 

Prüfung am Standort 

Prüfgegenstand 

Prüfverfahren 

Untersuchung von 3 Proben 
entsprechend Auftrag 

21-3001-414-2000 

25.08.2000/Auftrags-Nr. 00FA059, 
interne Auftrags-Nr.: 00AB013 

Anlieferung durch Auftraggeber 

28.08.2000 

28.08. - 29.08.2000 

Wismar 

Boden 

Seite 2 

Prüfergebnisse 

Bemerkungen 

Prüfbericht vom / Umfang 

Seite 2 

Seite 2 

31.08.2000/ 2 Seiten : ET-UM : 

Mitgl ied der SGS Gruppe - Member of ihe SC J Group (Societe Genernte do Surveillance) 
S.I/ .— l y - . ' , v.i'-ifl H.inihurn Ami<ü§t>«eh.l II,HI>I>'.I.) HU ij H'j l <r iclt,i1e;lr,hi';r Mir' aol Witttvjft 

Diu E.ir.j,i<vm 

Qnalilv 
Manntjemenl 

Zorti l i i iert noch 
DIN EfJ ISO 9001 

Cortilic<ll5O!)001 

@BOS SGS Controll-Co.m.b.H. 
v 'tut für Umweltschutzdienstleistungen 

Prüfbericht - Nr. LAB 6195 / 2000 ( Seite 2 von 2 ) 

Prüfverfahren: 

Parameter Methode 
°A" Eluierbarkeit 
"" pH-Wert 
°*l, Nitrat, Nitrit 

DIN38 414-S4 
DIN 38 404-C5 
DIN EN ISO 10304-1 (D19) 

Prüferqebnisse: 

Labor-Nr. 
Probenbezeichnung 

"" pH-Wert 
™" Nitrat 
"* Nitrit 

mg/l 
mg/l 

6195 6196 
BS 1- Pr.1 BS 2- Pr.1 

9,9 

< 0,1 
4,8 
1,2 

6197 
BS 3- Pr.1 

8,5 
2,6 

< 0,1 

Bemerkungen: 

< - unter der Nachweisgrenze 

SGS-Controll-Co.m.b.H. 
Institut für Umweltschutzdienstleistungen 

i.V. Dr. Andree 

Die mit "DAR" gekennzeichneten Methoden sind akkreditierte Prüfverfahren. Die Prüfergebnisse beziehen sich aus­
schließlich auf den auf Seite 1 dieses Prüfberichtes beschriebenen Prüfgegensland. Der Prüfbericht darf nicht ohne 
schriftliche Genehmigung der SGS Controll-Co.m b.H., Institut für Umweltschutzdienstleistungen auszugsweise verviel­
fältig! werden. 
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4 - 2 

NE-Ansicht der Stallanlage 

Blick in die Hallenschiffe 

OOABOl3 - Bodengutachten für den B-Plan „Innenbereich Zimkendorf der Gemeinde Pantelitz 

4 - 3 " 

Blick in die Hallenschiffe 

Blick in die Hallensernffe - Lage des Sondicransatzpunktcs BS 

OOABOl3 - Bodengutachten für den B-Plan „Innenbereich Zimkendorf der Gemeinde Pantelitz 



4 ­ 4 

. >­4 ' » ' i t . 0 " ■•■■..■''.;!;•?,!•/.'•■,­,': 

Mi? 

Blick von S nach N auf den ehemaligen Silagelagerplatz im NE des Rinderstalls 

^S^^J^'^'^T^" '^Vi 

N­ Ansicht des ehemaligen Rinderstalls 

OOABOl3 ­ Bodengutachten für den B­Plan „Innenbereich Zimkendorf der Gemeinde Pantelitz 

4 ­ 5 

W­Ansicht der ehemaligen Stallanlage 

Blick von N nach S auf die Lagerhalle im Westen des B­Plangcbietcs 

00ABO 13 ­ Bodengutachten für den B­Plan „Innenbereich Zimkendorf der Gemeinde Pantelitz 

\ 
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" " " ELTSCHUTZ 

Schalltechnische Untersuchung 

zum Bebauungsplan 
"Innenbereich Zimkendorf der Gemeinde Pantelitz 

Auftraggeber: 

Auftragnehmer: 

Auftrags-Nr.: 

Umfang des Berichtes: 

Bearbeiter: 

Telefon: 

Fax: 

H.Bruns 
moderne bauelemente Hermanus Bruns GmbH 
Hauptstraße 
18442 Zimkendorf 

TÜV Nord Umweltschutz GmbH 
Trelleborger Straße 15 
18107 Rostock 

00LM050 

11 Seiten 
4 Anlagen 

Dipl.-Ing. Dirk Seeburg 
Dipl.-Ing. Mary Brodhagen 

0381/7703:447 

0381/7703-450 

Rostock, den 04.09.2000 

TÜV Nord Umweltschutz GmbH utv^A 
Sei,e2von11 \ j ^ / 
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1. Aufgabenstellung J 

2. Örtliche Situation J 

3. Untersuchungsmethodik J 

4. Immissionsorte/Immissionsrichtwerte J 

5. Schalltechnische Anforderungen der DIN 18005 4 

6. Geräuschemissionen 

6.1 Ist-Zustand 6 

6.2 Plangebiet 7 

7. Ermittlung und Beurteilung der Geräuschimmissionen ' 
7 

7.1 Berechnungen 

7.2 Beurteilung der Geräusche ' 

9 

8. Zusammenfassung 

Quellenverzeichnis 

Anlagenverzeichnis 
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TÜV Nord Umweltschutz GmbH 
Seite 3 von 11 ■0) 

l . Aufgabenstellung 

Herr Bruns von der Firma „moderne bauelemente" beauftragte die TÜV Nord Umweltschutz 
GmbH mit der Durchführung einer Schalltechnischen Untersuchung für den Bebauungsplan 
"Innenbereich Zimkendorf in Pantelitz. 

Mit dem B­Plan soll ein neues Wohngebiet errichtet und eine Umgestaltung der bestehenden 
Gewerbeflächen in Pantelitz planerisch gesichert werden. 

Im Rahmen der Schalltechnischen Untersuchung sind die zulässigen flächenbezogenen Schall­

leistungspegel der Gewerbeflächen zu ermitteln, so daß die Einhaltung der Orientierungswerte 
der DIN 18005 gewährleistet ist. 

2. Örtliche Situation 

Pantelitz befindet sich ca. 20 km westlich von Stralsund. 

Die Lage des Untersuchungsgebietes ist aus dem Übersichtsplan, Anlage 1.1, ersichtlich. In 
Anlage 1.2 ist das digitalisierte Hindernismodell dargestellt. 

Im östlichen Teil des Plangebietes befindet sich die Firma „moderne bauelemente". Auf deren 
Betriebsgelände befinden sich ein Verwaltungsgebäude und zwei Lagerhallen. Es existiert be­

reits eine Wohnbebauung neben der Firma „moderne bauelemente" (vergleiche Anlage 1.2). 
Der Bereich der vorhandenen Wohngebäude entspricht von seiner Nutzung her einem Misch­

gebiet. 
Im westlichen Teil des Plangebietes soll ein allgemeines Wohngebiet neu errichtet werden. 

3. Untersuchungsmethodik 

Auf der Grundlage der Angaben zum derzeitigen Betriebsablauf der Firma „moderne bauele­

mente" werden die Geräuschemissionen und ­immissionen Rir den Ist­Zustand ermittelt. Für 
die Gewerbeflächen werden immissionswirksame flächenbezogene Schalleistungspegel berech­

net, bei deren Inanspruchnahme die Immissionsrichtwerte an den vorhandenen und hinzukom­

menden Wohngebäuden eingehalten bzw. unterschritten werden. Bei Notwendigkeit wird das 
Plangebiet hinsichtlich der zulässigen Schallemissionen untergliedert. 

4. Immissionsortc/Irnmissionsrichrtverte 

Zur Ermittlung der Geräuschimmissionen werden 3 Immissionsorte an den vorhandenen 
Wohngebäuden und 4 Immissionsorte an der Baugrenze des geplanten Wohngebietes betrach­

tet: 
1001,1002, 1003, 1004 ­ am geplanten Wohngebiet 
1005, 1006. 1007, ­ an vorhandenen Wohngebäuden. 

OOI.MUSO ­ Schalltechnische Untersuchung IJ­l'lan Innenbereicli Zimkendorf' der Gemeinde Pantelitz 

TÜV Nord Umweltschutz GmbH 
Seite 4 von 11 •0) 

Die Lage der Immissionsorte kann Anlage 1.2 entnommen werden. 

Die Immissionsorte wurden so gewählt, daß sie als maßgebliche Immissionsorte gemäß TA 
Lärm betrachtet werden können. 

Die Nutzung der Gebiete und die Richtwerte sind in Tabelle 1 zusammengestellt. Die Begrün­

dung der Richtwerte kann Kapitel 5 entnommen werden. 

Tabelle 1: Charakteristik der Immissionsorte mit Angabe der Gebietseinstufung 
nach BauNVO und der Immissionsrichtwerte (IRW) 

Nr. 

1001,1002,1003,1004 

1005,1006,1007 

Lage / Nutzung 

neuerschlossenes Wohngebiet 

vorhandene Wohnbebauung 

Gebiet 

WA 

MI 

IRW Tag/Nacht 

55 / 40 dB(A) 

60 / 45 dB(A) 

5. Schalltechnische Anforderungen der DIN 18005 

Im Bereich der städtebaulichen Planung ist bei der Beurteilung des Lärms von den schall­

technischen Orientierungswerten des Beiblattes 1 zur DIN 18 005 (Schallschutz im Städtebau) 
auszugehen. 

Als Maß für die durchschnittliche Langzeitbelastung von betroffenen Personen oder ausge­

wählten Immissionsorten wird der Beurteilungspegel benutzt. 

Der Beurteilungspegel Lr wird gem. DIN 18005 aus dem Schalleistungspegel Lw der Schall­

quelle unter Berücksichtigung der Pegelminderung auf dem Ausbreitungsweg und von Zu­

oder Abschlägen für bestimmte Geräusche, Ruhezeiten oder Situationen nach folgender Glei­

chung gebildet: 

L, = Lw ­ ALS ­ AL, ­ ALG + ALK 

mit 

Lw ­ Schalleistungspegel 

AL, ­ Differenz zwischen dem Schalleistungspegel und dem Mittelungspegel im Abstand 

s von der Quelle bei ungehinderter Schallausbreitung unter Berücksichtigung von 

Luft­ und Bodenabsorption 

ALZ ­ Pegelminderung durch Einzelhindernisse zwischen Quell­ und Immissionsort 

AL<­, ­ Pegelmindemng durch Gehölz und/oder Bebauung 

ALK ­ Zu­ bzw. Abschlag für bestimmte Geräusche, Ruhezeiten oder Situationen. 

fH)l.M(15() ­ Sehalllechiiiselie Untersuchung U­I'lnn "Innenbereicli /itnkendorl" der Gemeinde Pantelitz 
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Die Beurteilungspegel werden auf die Zeiträume tags (06.00 Uhr bis 22.00 Uhr) und nachts 
(22.00 bis 06.00 Uhr) bezogen. 

Die im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung durch Messung oder Prognose ermittelten 
Beurteilungspegel der zu erwartenden Geräusche sind jeweils mit den Orientierungswerten zu 
vergleichen. Die schalltechnischen Orientierungswerte können bezüglich verschiedener Arten 
städtebaulich relevanter Schallquellen angewandt werden. Die entsprechenden Be­
urteilungspegel von Verkehr, Industrie, Gewerbe und Freizeitlärm sollen wegen der unter­
schiedlichen Einstellung der Betroffenen zu diesen Geräuschquellen jeweils für sich allein mit 
den Orientierungswerten verglichen und nicht addiert werden. 

Tabelle 2: Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung 
nach DIN 18 005 

Gebietsnutzungsart 

a) 

b) 

c) 

d) 

e) 

f) 

g) 

reine Wohngebiete (WR), Wochenendhausge­
biete. Ferienhausgebiete 

allgemeine Wohngebiete (WA), Kleinsied­
lungsgebiete (WS) und Campingplatzgebiete 

Friedhöfe. Kleingarten- und Parkanlagen 

besondere Wohngebiete (WB) 

Dorfgebiete (MD) und Mischgebiete (MI) 

Kerngebiete (MK) und Gewerbegebiete(GE) 

schutzbedürftige Sondergebiete (SO) je nach 
Nutzungsart 

Orientierung 
Tag (6 - 22 Uhr) 

50 

55 

55 

60 

60 

65 

45 bis 65 

swerte in dB(A) 
Nacht (22 - 6 Uhr) 

40 bzw. 35" 

45 bzw. 40 

55 

45 bzw. 40 

50 bzw. 45 

55 bzw. 50 

35 bis 65 

Bei zwei angegebenen Nachtwerten gilt der niedrigere tür Industrie-. Gewerbe- und Frcizeillärm sowie lür Geräusche 
von vergleichbaren öffentlichen Betrieben. Der höhere ist auf Verkehrsgeräusche anzuwenden. 

Die schalltechnischen Orientierungswerte gemäß Tabelle 2 sind keine Grenzwerte, haben aber 
vorrangig Bedeutung für die Planung von Neubaugebieten mit schutzbedürftigen Nutzungen. 
Sie sind als sachverständige Konkretisierung für die in der Planung zu berücksichtigenden Ziele 
des Schallschutzes zu nutzen. 

Die Orientierungswerte sollten bereits auf den Rand der Bauflächen oder der überbaubaren 
Grundstücksflächen in den jeweiligen Baugebieten bezogen werden. Ihre Einhaltung oder Un­
terschreitung ist wünschenswert, um die mit der Eigenart des betreffenden Baugebietes oder 
der betreffenden Bautläche verbundene Erwartung auf angemessenen Schutz vor Lärm­
belästigungen zu erfüllen. Der Belang des Schallschutzes ist bei der Abwägung aller Belange 
als wichtiger Planungsgrundsatz bei der städtebaulichen Planung zu berücksichtigen. Die Ab-
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wägung kann jedoch in begründeten Fällen bei Überwiegen anderer Belange zu einer Zu­
rückstellung des Schallschutzes führen. 

6. Geräuschemissionen 

6.1 Ist-Zustand 

Auf dem Betriebsgelände der Firma „moderne bauelemente" befinden sich ein Verwaltungsge­
bäude und 2 Lagerhallen, wobei in einer Halle Waren mit einem Stapler transportiert werden. 

In der Zeit von 8.00 bis 18.00 befahren 10 Lkw und 50 Kunden-Pkw's das Betriebsgelände. 

Der Schalleistungspegel für die Fahrten der LKW auf dem Betriebsgelände wird entsprechend 
der RW-TÜV Studie ermittelt. Dabei wird von 10 LKW pro Tag auf dem Betriebsgelände bei 
einer mittleren Fahrstrecke von 200 m je LKW ausgegangen. Es berechnet sich ein längenbe­
zogener Schalleistungspegel von 68,0 dB(A)/m. 

Die Schallemissionen des Gabelstapler-Verkehrs sind auf Grund der Schalldämmung der Halle 
nicht relevant. 

Die Schallemission des Parkplatzes wird nach der "Parkplatzlärmstudie" des Bayerischen 
Landeamtes für Umweltschutz ermittelt. 
Bei der Beurteilung von Parkplätzen ist zu berücksichtigen, daß deren Geräuschemissionen im 
Unterschied zu den gleichmäßigen Geräuschemissionen des fließenden Verkehrs überwiegend 
durch ungleichmäßige, z.T. informationshaltige Geräusche wie Türenschlagen, Stimmengewirr. 
Musikgeräusche aus Tonwiedergabegeräten geprägt werden. Aus diesem Grunde werden 
Parkplätze hinsichtlich ihrer schalltechnischen Beurteilung wie Anlagen betrachtet. 
Der Schalleistungspegel (LWA) eines Parkplatzes berechnet sich nach folgender Formel: 

LWA = Lwo + ALL + ALrM + 10 lg (N ' n ) in dB(A), 

mit Lwo - Ausgangsschalleistungspegel für eine Bewegung /h (64, 67 bzw. 70 dB(A)) 
AL|. - Lästigkeitszuschlag je nach Parkplatztyp 
ALTM - Zuschlag für Beurteilungen nach dem Taktmaximalpegelverfaliren 
N - Anzahl der Bewegungen pro Stunde und Stellplatz 
n - Anzahl der Stellplätze. 

Für den Tageszeitraum errechnet sich ein Schalleistungspegel von 53,6 dB(A). 
Fiir die Emissionsquellen werden auf der Grundlage der Schalleislungspegel, der Einwirkzeit 
und Einwirkdauer sowie der Ton- und Impulshaltigkeit Teilbeurteilungspegel lür den Emissi­
onsort ermittelt. Diese sind dann die Ausgangsgrößen für die Schallausbreitungsrechnung. 
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6.2 Plangebiet 

Für das Plangebiet werden die immissionswirksamen Schalleistungspegel betrachtet, deren 
Geräuschimmissionen an der nächstgelegenen Wolinbebauung mit den Richtwerten verglichen 
werden. Die Geräuschemissionen werden bei Berechnungen mit dem flächenbezogenen Schal-
leislungspegcl als gleichmäßig verteilt über die gesamte Fläche angenommen. 

Im Ergebnis der iterativen Berechnungen wurde das B-Plangebiet in 2 Teilgebiete mit folgen­
den zulässigen flächenbezogenen Schalleistungspegeln untergliedert: 

Tag Nacht 

60 dB 45 dB 

45 dB 60 dB 

Gewerbefläche 1 

Gewerbefläche 2 

Aus den flächenbezogenen Schalleistungspegeln und der Fläche kann der Gesamtschallei-
stungspegel berechnet werden. 

7. Ermittlung und Beurteilung der Geräuschimmissionen 

7.1 Berechnungen 

Die Berechnungen erfolgen mit dem Programmsystem LIMA. Die Berechnungen für den Ist-
und den Planzustand werden auf der Grundlage der DIN 18005 unter Beachtung von Reflexion 
und seitlichem Umweg um Hindernisse durchgeführt. 
Das digitalisierte Hindernismodell, welches die Grundlage für die Berechnungen ist, befindet 
sich in Anlage 1.2, das Emittentenmodell in Anlage 2. 

Die Rasterrechnung wurde für eine Immissionshöhe von 3,5 m für den Tages- und den Nacht­
zeitraum durchgeführt. 
Das Ergebnis der Berechnung sind Plots mit Ausgabe der Isophonen (Linien gleicher Lautstär­
ke), die einen optischen Eindruck der Geräuschimmissionen vermitteln (Anlage 4.1 Ist-
Zustand, Anlage 4.2 Plangebiet). 

Mittels einer Aufpunktrechnung werden die Geräuschimmissionen für die tatsächliche Höhe 
der Immissionsorte (an der Wohnbebauung jeweils für das 1. Obergeschoss) ermittelt. Die Er­
gebnisse der Berechnungen - Beurteilungspegel Lr - befinden sich in Anlage 3. Aus den Ergeb­
nissen in Anlage 3 kann der Immissionsanteil aller Einzelquellen an den Immissionsorten ent­
nommen werden. 

7.2 Beurteilung der Geräusche 

Die Ergebnisse der Berechnungen der Geräuschimmissionen für den Ist-Zustand und das Plan­
gebiet sind in Tabelle 3 für die einzelnen Immissionsorte zusammengestellt. 
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Tabelle 3: Zusammenstellung der Beurteilungspegel (Lr) für den Ist-Zustand (L7i), das Plan­
gebiet (L,r.) und Vergleich mit den Orientierungswerten (OW) für den Tages- und 
den Nachtzeitraum 

Immissionsorte Lr, T/N [dB(A)J LtP T/N (dB(A)] OW [dB(A)| 

Plangebiet 

1001 

1002 

1003 

1004 

45.9 / 0 

42,4 / 0 

35 .5 /0 

31:6 / 0 

52.2/37,2 

51,3/36,3 

52,0/37.0 

50.1 / 35.1 

55 /40 

55 /40 

55 /40 

55 /40 

vorhandene Wolinbebauung 

1005 

1006 

1007 

40.5 / 0 

42,6 / 0 

48,1 / 0 

56,5/41,5 

56,7/41,7 

58.1 /43,1 

60 /45 

60 /45 

60 /45 

Aus der Berechnung ergibt sich, daß der maßgebliche Immissionsort des geplanten Wohnge-
bietes der 1001 und für die vorhandene Wohnbebauung der 1007 ist. 

Für den derzeitigen Betriebsablauf der Firma „moderne bauelemente" ergibt sich, daß im Be­
reich des geplanten WA-Gebietes die Beurteilungspegel zwischen 30 und 46 dB(A) liegen. 
Damit wird der Orientierungswert von 55 dB(A) am Tage für WA-Gebiete um mindestens 
9 dB unterschritten. 

Für die vorhandene Wohnbebauung liegen die Beurteilungspegel zwischen 40 und 50 dB(A). 
Der Orientierungswert von 60 dB(A) am Tage ftir Mischgebiete wird um mehr als 10 dB un­
terschritten. 

Es ist kein Nachtbetrieb vorhanden. 

Für den Planungszustand (2 gewerblich genutzte Planflächen mit flächenbezogenen Schallei­
stungspegeln von 60 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht) ergeben sich im geplanten 
Wohngebiet Beurteilungspegel zwischen 39 und 53 dB(A) am Tag und 30 bis 37 dB(A) in der 
Nacht. Die Orientierungswerte (55 dB(A) am Tage und 40 dB(A) in der Nacht) werden somit 
mindestens 2 dB unterschritten. 

Für die vorhandene Wohnbebauung liegen die Beurteilungspegel zwischen 51 und 59 dB(A) 
am Tage und zwischen 35 und 44 dB(A) in der Nacht. Damit werden Orientierungswerte lür 
Mischgebiete (60 dB(A) am Tage und 45 dB(A) in der Nacht) eingehalten bzw. unterschritten. 
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8. Zusammenfassung 

Herr Bruns von der Firma „moderne bauelemente" beauftragte die TÜV Nord Umweltschutz 
GmbH mit der Durchführung einer schalltechnischen Untersuchung für den Bebauungsplan 
"Innenbereich Zimkendorf in Pantelitz. 

Das Plangebiet erweitert einen bestehenden Gewerbestandort. Auf der Grundlage der Angaben 
zum derzeitigen Belriebsablauf wurden die Geräuschemissionen und -immissionen für den Ist-
Zustand ermittelt. Für das Plangebiet wurden immissionswirksame flächenbezogene Schallei­
stungspegel berechnet, bei deren Inanspruchnahme die Immissionsrichtwerte in der Umgebung 
des B-Plangebietes eingehalten bzw. unterschritten werden. 

Im Ergebnis der iterativen Berechnungen wurde das B-Plangebiet in 2 Teilgebiete mit einem 
zulässigen flächenbezogenen Schalleistungspegel von 60 dB(A) tags und 45 dB(A) nachts un­
tergliedert. 
Aus der Berechnung für den Ist-Zustand ergibt sich, daß im Bereich des geplanten WA-
Gebietes die Beurteilungspegel zwischen 30 und 46 dB(A) liegen. Damit wird der Orientie­
rungswert von 55 dB(A) am Tage für WA-Gebiete um mindestens 9 dB unterschritten. 
Für die vorhandene Wohnbebauung hegen die Beurteilungspegel zwischen 40 und 50 dB(A). 
Der Orientierungswert von 60 dB(A) am Tage für Mischgebiet wird um mehr als 10 dB unter­
schritten. 

Es ist kein Nachtbetrieb vorhanden. 

Für den Planungszustand ergeben sich im geplanten Wohngebiet Beurteilungspegel zwischen 
39 und 53 dB(A) am Tag und 30 bis 37 dB(A) in der Nacht. Die Orientierungswerte (55 
dB(A) am Tage und 40 dB(A) in der Nacht werden somit mindestens um 2 dB unterschritten. 
Für die vorhandene Wohnbebauung hegen die Beurteilungspegel zwischen 51 und 59 dB(A) 
am Tage und zwischen 35 und 44 dB(A) in der Nacht. Damit werden die Orientierungswerte 
für Mischgebiete (60 dB(A) am Tage und 45 dB(A) in der Nacht eingehalten bzw. unter­
schritten. 

Dipl.-Ing. D. Seeburg Dipl.-Ing. M.Brodfiagen 

Sachverständige der TÜV Nord Umweltschutz GmbH 
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Lo-z: a=s H^ixs. tt=s ; X.« O.B067 tai t:= 

Tag Haut 
I piisim : 31.6 cBIA) OcLtA] 

­ d B . : IC M <ID>­

"7425 Im Zi­ 5.60 m 

1 Lfajl 
| tOOI 

I Tag I ted,t 1 

IKorr. I 
Inges lEünrall 

Tag I Nacht I I 

mittlere Harte für 
I Drefl | tt I E l 

/ m / qn i cß(fi) | cB(A) I dB | E | dB i 

199.1 | 91.0 | 
355.0 I 79.6 | 

0.0 | 0.0 I 
0.0 | 0.0 I 

113.3 I 3.0 | 
130.9 I 3.C | 

o.o i 
o.o j 

o.o i 
o.o i 

­53.4 | 
­52.1 1 

0.0 | ­9.3 
0.G I ­11.5 

| Ze­tzusdJäge 

Tag | tischt | Tag I «acht 

dBlW | cB(A) | cB 

31.3 1 
19.0 I 

0.0 | 0.0 | 
0.0 | 0.0 ] 

ILS+TEZ+KR; 
Tag | Ifecht 

31.3 | 
19.0 I 

^•mz&ictxtzq : 10C5 1.03 S­FRS. 

'ft»g lüde 
IRSSHSICH : 40.;.cB(A) CLSIPJ 

32 . : H33 
C.72­2 Im 

I Tag | Ute» 

5.80 m 

i FQ | A ­ E . / V Fl 
I Tag i Nacht | 

imrr. I niin. 
IFbnrell Sa 

mittlere Wrrte für 
Dl 1 Dreri I LB 

i dJL­j i m-m 1 rn / q® | dJWl I &M I da I | cfa | dB ! dB I i* 

0.0 | Lw' I 1.0| 
0.0 i U-." [ 2.01 

199.1 I 91.0 | 0.0 I CO | 64.9 i 3.0 j 0.0 | CO | ­5Ö.4 
395.0 | 79.6 | 0.0 | 0.0 | lOo.l I 3.0 | 0.0 | 0.0 | ­50.9 

EH­i I FX 
I 

0.0 | 
0.0 I 

CO l ­3.1 
0.0 I ­10.6 

Ls I Üöiiiusdilage I Im 
| KEZ | KR i (UtKEZiKR) 

Tag | Nacht I Tag I Macht | Tag I Tag ! Ifecht 

c2(Aj i cBCAJ | cB I dB | c£ I dä(3) I <B(A) 

40.5 | 
21.1 I 

0.0 | 0.0 1 0.0 I 0.C l 40.5 I 
0.0 | 0.0 I 0.0 I 0.0 i 21.1 I 

TÜV Nord Umweltschutz GmbH 

Projekt: Schalltechnische Untersuchung Bebauungsplan „Innenbereich Zimkendorf" (00LM050) 

Ergebnisse der Einzelpunktberechnungen ­ Istzustand Anlage 3.1 

Seite 4 von 4 

ftrfftiitetesldiimg : 1006 1.0G IMSS. 
luji QJS .^liusiktes : Xi= 0.9471 te 'Ü 

l ag Haofi 
I s a f e n : 42.6 aB(f0 Ctüt-J 

­ OB.: VS3 
G.U19 » Zi 

t r j^ . ­ r i 

Tag i UEdK I 

IKorr. | min. I mittlere ViiTte für 
! IQ | Jinz./L/ El 1 Iw.rps |Ebmel| Sn I ED I DI I Vmtl | Eb 

Tag I Macht I i 

n / q n | cB(fi) I dS{A} | dB I t | dB | dB 

I D;J1 
I EO01 

I 6£.0 I 
I 53.6 : 

CC I Lw" | 1.01 
Ö.G I Lw" I 2.0| 

199.1 | 91.0 | 0.0 | CO I 77.1 | 3.0 ] 0.0 | 0.0 | ­50.2 
395.0 I 79.6 | 0.0 | 0.0 I 116.3 | 3.0 1 0.0 | 0.0 I ­51.8 

CC | ­1.5 
O.G 1 ­0.5 

I Zeitzuscfuüge 

Tag I toJ-A l Tag I l « d . t 

dr.tfij i mm I dB 1 dB 

42.3 | 
30.3 I 

0.0 | 0.0 I 0.0 
0.0 I 0.0 | 0.0 

ILstfLlHKR) I 
Tag I Badffi I 

cö ! dy(Aj I cB[-,i 

42.3 | 0.0 | 
30.3 I 0.0 1 

A :ixi>.tr£reidiriLing 
läge C K ÖjrpjrJxas 

1007 1.03 'rtU-B-3. 
Yd- 0 . : 342 fc V:^ 

Tag V^^r. 
­.­■.1 dBL'J 0 c£L­J 

- CS . : WG 
0.6109 frn 21" 

I Emit ten t 
I ttaifcä 

| EÜ01 

I Tög i t b r j ä 1 

(Korr. I min. 
] FO ! Ua.lU El i lw,ges |FbnrEl| 9:; 
I I I Tag | ttecht | I 

0.0 I lw' 
0.0 l UV 

/ in / qn I (Sm I *(A) | CS i 

mittlere W r̂xe für 
| HS | DI | ßreil | Da 

| {£ I tfi ! 

133.1 I 91.0 I 0.0 1 0.0 | 51.5 I 3.0 | 0.0 | 0.0 I ­40.0 
395.0 I 79.6 | 0.0 | 0.0 | 90.7 | 3.0 | 0.0 | 0.0 | ­49.2 

Tag | ftsdit | l ag 1 piad-ti 

c& | di(A) I dü(A} I cB | cfi 

0.0 I 4Ü.0 | 
0.0 I 33.4 | 

0.0 | 0.0 | 0.0 
0.0 I 0.0 | 0.0 

(LstEEZ+KEt) I 
Tag | t ischt I 

dBIA) | riüffO I 

4&..Q I 
33.4 I 
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:; :ld y. Kj^liUuiUi ­r.i.ti.jir.il:, .:>­1MI Miili 
;■: ;tii.iIM«lltü.iii>ij; tfiwr Hfl 
EiiztirLluryruiii jn lÄiniaiiaeiim läi ­e £i­r allü ütJ.kn) Tti>ftiii 
l i ^ . l n u ] B distal L^UuiMtlill 
^ K . u l i ' i i l : Lim.­*, imt­niUU 

. . ; . . . ,■ : il­j U.;.U: T..»­1I.IJ. 
■llü lw ­ hi*bj.ull« r*J­ 0.0 

Itv' ­ LfcliuljiJld Ki ­ l.U 
U." ­ flSdiiiiuH­tJ '.«jitiiölü Ä­üUjUifij 10 ­ 2.­0 

FtIl±eu|üUe rcrr^jitala AtitnJUuij IQ - 3.J 
lw ­ Pr^jhl gleidm' peilen 
lw' ­ Miliyi Oir Lir.idrna"'n 
b." ­ i l ü a ehr t l r t t ö t J r i y 
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fufewiJ=a=i=lcrrjJFg : IQG2 l.CG ER EtlKT - G H . : BFLfiN 
Lag= aä£ . s - r r a^ . - r t s : Xi= 0.7599 ,m Yi= 0.6641 fcn £ i~ 

T=g Nacht 
1 ^ - M i c r , ; £1 .3 dB(A) 36 .3 cBIA) 

I FQ | PDZ./U E I | 

IKorr . ! min . 
lw .ges lEbrne l l 9r. 

Tag | Hacht | i 

m i t t l e r e Vferce f ü r 
I E r s t ! I 

) Zc i t zusch l äge 

dB(AJ | cß(A) | / m / qn | cBIA) | dB(ft) | cB | 

i j j r i : r u ; r i äd - | . - 1 
I Ü L i ^ n & f l i J ^ 2 

l E S I 

i nn> 
60.0 | 45.0 | Lw" 
60.0 | 45.0 | Lw" 

2795.4 I 94.5 | 7 9 . 5 | 0 . 0 I 
5344.4 | S7.3 | 1:2.3 | 0 . 0 | 

Lv"r.3 i 3.C ; 
66.5 i 3 . 0 ; 

- 0 . 1 | 0 .0 | 43.1 
0 .0 | 0 .0 | 50 .6 

2 8 . 1 | 0 .0 | 0 .0 
35 .6 I 0 .0 | 0 .0 

, . : p u T U : _ i ; : i J i i t i i ] ; 1003 l.CG EU Ell-KT - Q B . : BPIHJ < i H -
: JA- O.BüUO l. Yi= C.7Uö lir, Zi» 5.Kl in 

T. j fl icht 
: 52 . . cB(A) 37 .0 dBIA) 

| L. '-ttcTit 
1 K r * 

1 ö * e : U i r ^ J i d 1 
i C i i - e i r e i i ac r t : 2 

I I d i i t 

1 

1 HS» 
l n = 2 

| Dr l s s ion 

i Tag | tt>di-

| ua f t ) | cfitAj 

I ö) . 1 | 45.0 
I 6C.C 1 45.0 

lw" 
lw" 

1 FC 1 

1 2 . 0 | 
1 2 . 0 | 

PTG../U FI 

1 v.. 1 qr. 

2795.4 
5344.4 

IKorr . i 
1 Lw,ges | £b r r r e l | 
I Tag | feilt 1 1 

| Ö3(A) | <B(A) | d 3 | 

I 94 .5 | 7 9 . 5 | 0 . 0 | 
I 97 .3 | 6 2 . 3 | 0 . 0 1 

min . 
an 

m 

93.2 
70 .7 

EO ; 
l 

dB , 

3 . 0 1 
3 . 0 i 

D: 

d 3 

C O 

m i t t l e r e Wir te fü r 
Dre f l [ Bs | ffl | 

1 1 1 

dB i d a i 

0 . 0 | - 5 1 . 2 | 
0 . 0 | - 4 9 . 6 | 

C& 1 

0 .0 | 
0 .0 | 

EL | 

dB | 

0 .0 | 
0 .0 | 

1 
Ce | 

1 

dB | 

0 .0 | 
0 .0 | 

LS 

Tag I 

cB[A) I 

46 .3 | 
50.7 | 

Nadi t 

ÜS(A) 

31 .3 
35.7 

Zfü tzusd i l äcp | 
KEZ 1 ES | 

Tag | Kachel Tag 1 

cB | öS | db 1 

C O | 0 .0 1 0 .0 | 
0 .0 | 0 .0 | 0 .0 | 

Im i 
( L S T T S 2 - * ? J 1 

Tag | Itedvt 1 

mm 1 esuy 1 
4C.3 1 31 .3 | 
5C.7 | 35.7 | 
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. £ i^r j i rJ . t i i^ : e . J i ru j r t | : 1034 l.CG FS BiiW - £ £ . : IC04 -OI>-
La3i H2S Ajrpun>.x&j : Xi= 0.8G67 Ire Yi= G.743d tar. 21= 5.K) rr. 

Tag Ifecr.-
L - i i r j - t j i : 50.1 drllA] j _ . l LBIfil 

1> . t t t S l t 
1 Iduiit 
1 

1 

Ci i«r t fc iJ3dE; 1 
G ä - e i r e . l a d * : 2 

i mm. 
I D I E 

Efcassim 

Tag 1 l ü d e 

cSiftJ 1 dilfi} | 

ffi.O | 45.0 
60.0 | 45.0 

lw" 
lw" 

EU 1 
1 

tm../y Fl 

1 / m / qr. 

2 . 0 | 
2.01 

2795.4 
5344.4 

IKorr . | 
Lw,gss lEba i e l ] 

Tag ] tedit I I 

d3(A) I d3(A) i dB | 

94 .5 | 7 9 . 5 | 0 . 0 | 
97 .3 | t ; . 3 | 0 . 0 | 

min. 

IT. 

102.0 
92 .8 

ES i 

1 

m i 

3 . 0 | 
3 . 0 | 

m i t t l e r e Werte 
DI ! Dre f l j Ds 

1 1 

CB 1 

0 .0 | 
0 .0 | 

dB | cB 

0 . 0 | - 5 1 . 6 
0 . 0 ! - 5 2 . 0 

fiir 
ELM | 

cB | 

0 .0 | 
0 .0 | 

EL l 
1 

t B 1 

0 .0 | 
0 .0 | 

^E 

cfi 

- 0 . 3 
0 .0 

La 

Tag 1 

mm i 
45.6 | 
48 .3 | 

t täd i t 

cB(Ri 

30 .6 
33 .3 

Z ö i t a u a d t i a g e 1 
KEZ 1 KK | 

Tcg l Nacht | l ^ g 1 

dB | dB | CS 1 

C O | 0 .0 | 0 . 0 | 
0 .0 | 0 .0 1 0 . 0 1 

im i 
(Js-rKEi+KR) I 
Tog | B-ädiE 1 

cB(A} | cH(AJ | 

4 5 . 6 | 3 0 . 6 1 
46 .3 | 33 .3 1 

^rffir j^fcfczaictiraiq : 1005 l.CG S-U-S. 
U g - - i i ü A^'fUTL.jü : „vi- 0 . 0 3 2 in Yi-

Tag tä&shE 
3 » r j s 5 i a i : 5Ü.5 d B W 41.5 cB(fi] 

- S B . : fcLG 
B.?2ä2 fall 21 

1 S t - t t m t 
1 l i r e 

l ü ä i i r t u r l ö d t ; 1 
i ü*e :£ fö£ l&he 2 

1 I d a i t 
1 

1 

i im. 
1 T2Z2 

1 Emissicr. 

I Tag 1 Nacht 

I mm 1 cBlfil 

I 60.0 | 45.0 
1 ®,D 1 45.0 

lw" 
lw" 

1 EQ 1 
1 1 

1 1 

1 2 . 0 | 
1 2 . 0 | 

H-3..1V El 

/ a / q n 

2755.4 
5344.4 

IKorr . | 
Lw,ges IFbnrelf 

Tag | Nddit | | 

mm i mm i es i 

94 .5 | 79 .5 1 0 . 0 | 
97 .3 | 62 .3 | 0 . 0 | 

min . 
an 

m 

29.4 
60 .1 

KO | 
I 

dB 1 

3 . 0 | 
3 . 0 | 

EH 

dB 

0 .0 
0 .0 

m i t t l e r e Wert* 
Dref l I EB 

dB | du 

0 .0 1 - 4 2 . 3 
0 . 0 | - 4 9 . 4 

fü r 
tOi | 

1 

CÖ 

0 .0 
0 .0 

ü 1 

cE | 

- 0 . 1 | 
- 0 . 1 1 

Ee 1 

LB 1 

0 .0 1 
0 .0 | 

Ls 

Tag I 

mm ! 
55.1 | 
50.8 | 

l ischt 

tülA) 

40 .1 
35.8 

Z t - t z u s d ü a y a 1 
E£Z | KR 1 

Tag | I tKh t l teq l 

CS | t B 1 

0.0 | 0 .0 1 
0 .0 | 0 .0 1 

m \ 
C O 1 
0 . 0 | 

Im l 
(LstKEZ-tKR) 1 
Tag 1 Mächt | 

mm i mm i 

5 5 . 1 1 40.1 | 
S C 6 | 35 .0 1 
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löQfi l.CG N­EFS. 
y.i= 0.9471 m Vi* 
T.j Hacht 
56.7 mm 41.7 cSfü 

­ SB. : VEG 
0.6319 tai Zi« 5.98 r 

i Emi t t en t 1 Erdssicn [Karr . | min. m t L l e r e V*irr£ fcfe~ 1 Ls 1 Z e i t z u s d i l ä g s | In: | 
1 : t r e ! BASit 1 1 FQ | Ä B . / 1 . 1 El | Lw,ges IFürnedl Sffi ; K) DI 1 D r e f l J Es 1 WA i Et 1 ES | 1 t£Z | KP: j fLstKET'.­nv­; , 
1 1 1 l a g l tischt I I I 1 T=g l Wicht I I I I J I I I Tag | Ewdit ! Tag 1 IhrhU Tag 1 l&g I Nacut | 

1 1 1 cBiAj | eB{A) | ! | / r_ i q?. | Ö3(A] | dB(A) I dB | m . c i : ! d B | c B i d B | ! i 3 l c S | d B | däifi) 1 dBtfiJ 1 cB | cB | cB 1 cß[A) 1 c E ; " j | 

1 G & Ä i t ö t i a o « 1 1 1KU1 1 £0.0 | 45.0 | Ew" | 2.0] T ä 5 . 4 | 94.5 [ 7 9 . 5 | 0 . 0 | 14.0 2 . 3 : 0 . 0 | 0 . 0 | ­ 4 0 . 6 | 0 . 0 | 0 .0 | ­ 1 . 3 | 5 5 . 6 | 40.£ 1 0 .0 | 0 .0 | 0 . 0 1 5 5 . 0 | 4C.6 1 
1 G A J u n i i t i a d ^ 2 | 114122 I ffl.fi I 45.0 1 lw" | 2 . 0 | 53­44.4 | 97.3 | 6 2 . 3 ! 0 . 0 | 67 .3 1 3.C 1 0 .0 | C O 1 ­ 4 9 . 6 1 0 . 0 I 0 . 0 | 0 .0 | 50 .5 1 35 .5 1 C.C 1 0 .0 | 0 .0 . S & ä | 3 5 . 5 1 

nrr..\ri?.i±üziC:idi;o^ : 1007 1.0G VtW­553. ­GEB.: HC 
Lig= d u Pü£p.rtzm : Äi­ 0.9342 te Vi­ 0.6409 I« 2» 

Tag BssK 
i-TTJ^aicn : _ d . l ü B ' , . 42.1 cEßü 

Eir^tLsr.r 
1 I c s i t 

I Bris&kn 

1 T=g | l ü c h t 1 

1 i C S K | C&IA: ! 

Gö­t . ee ­"iädt= 1 
GA&r]jfc£läd£; 2 

1 HZ, 
1 DE3 

i C G 1 45.C i lw" 
! C O | 45.0 i W 

EC l 

2 . 0 | 

A ­ i i . / V r_ 

/.­ / y 

2795.4 
5344.4 

M K T . 1 
I Lw,g23 lEbnre l l 
1 T&g j RKfct | | 

! cD(A) I cBtAI ! cB | 

| 54.5 | 7 9 . 5 1 0 . 0 | 
| 97.3 | 3 2 . 3 ] 0 . 0 | 

min. 

m 

22 .3 
4 7 . ; 

-
1
: 

£ ■ 

: • . ? ; 

DI 

Ü2 

0 . 0 
0 . 0 

i r i t t l e r e Werte 
Drei"! | E£ i 

1 1 

m 

0 . 0 
C O 

m i 

­ 4 1 . 3 ! 

fü r 
EH­I | 

m i 

6,0 1 
0 .0 | 

VL ! 
1 

m i 

C O | 
C O 1 

1 
Ü2 1 

dB i 

0.0 | 
o.o : 

LS 

Tag 1 

mm 1 

56 .2 | 
53.7 I 

i ö d i t 

mm 

41.2 
.'";. 7 

Z E I L 

Tsg i 

c3 | 

0 .0 | 
0 .0 | 

3J5dL 

t i i d i t 

t S 

0.0 
0.0 

fe I 
KP. ; 
1&3 j 

d a i 

o.c ; 
C O i 

Irr, 
iLSTtS­rr?.! 
Tag ; l . jcri t 

mm . tat» 

53.7 | 3.1.7 

ö 

2.-

:3v 

CM 
' "O 

3"-i-

3 --
CD 
3-. 

--CD., 

s, CD 
. ' - . i " T ' 
- tu: 
•:• c 
J , CA 
>? O i 
-:-3-.'-

CA 
CA 
5" 
3Ü 
CD 

• 3 . 
> 
3 
0) 
(□ 
ffi 
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